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Grußwort

LIEBE MITBÜRGERINNEN

UND MITBÜRGER, VEREINSMITGLIEDER,
FREUNDE UND GÖNNER!
Das Jahr 2006 neigt sich dem Ende. Der sportliche Höhepunkt des Jahres war si-
cherlich die Fußball-WM im eigenen Land. Die Welle der Euphorie sollte aber nicht
nur im Fußball verbleiben, sondern auch auf alle anderen Sportarten überschwappen.
Man konnte sehen, dass nicht unbedingt die besten Mannschaften, sondern auch die
Teams, die geschlossen auftraten, etwas bewegen konnten. Womit sich unser Wahl-
spruch “nur zusammen sind wir stark” wieder einmal bewahrheitet. Schön zu sehen
war auch die Harmonie im eigenen Land: keine Krawalle oder Ausschreitungen; das
ganze Land war in Feierlaune. Hier sieht man, was der Sport bewegen kann: fremde
Menschen, ja sogar Kulturen haben miteinander gefeiert. Deshalb meinen wir, dass
wir auch hier bei uns im Verein das Miteinander noch mehr fördern und nicht ver-
suchen sollten, gegeneinander zu arbeiten. 
Das Miteinander kann in einem solchen Verein, wie dem unseren, aber nur funktio-
nieren, wenn sich immer wieder Leute finden, die Spaß an der Arbeit mit anderen
Menschen haben. Sie müssen organisieren, planen und oft nicht nur den eigenen
Schweinehund, sondern auch denjenigen der Anderen überwinden und nicht zu gu-
ter Letzt auch den Frust, der manchmal daraus entsteht. Deshalb wollen wir auf die-
sem Wege wieder einmal unseren Ehrenamtlichen, sowie Freunden und Gönnern
‚DANKE’ sagen. Denn dies kann man in der heutigen Zeit nicht oft genug. 
Natürlich werden auch Fehler gemacht. Und manchmal fehlt einem jegliches Ver-
ständnis für getroffene Entscheidungen. Aber man darf es den Menschen, die ihre
Zeit, ihre Arbeit und oft genug ihr Geld dem Verein zur Verfügung stellen, auch nicht
schwerer machen, als es schon ist. Gerade in der besinnlichen Vorweihnachtszeit,
wo doch der eine oder andere mehr in sich geht, möge man berücksichtigen, “wir
sind alle nur Menschen”. 
Nach alldem möchten wir auch noch den Spaß, die entstandenen Freundschaften,
die errungenen Erfolge erwähnen und das Viele, das aus der Arbeit mit anderen Men-
schen entsteht. Denn wir würden uns sehr freuen, wenn wir auf diesem Wege noch
Mitstreiter finden würden. Egal wo, man kann starke, engagierte Personen überall ge-
brauchen. Vielleicht könnte man weitere, neue Sportarten anbieten oder alte wieder
ins Leben rufen und von bisher 1180 Mitgliedern vielleicht die 1200 erreichen. 
So möchten wir schließen und allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch mit bester Gesundheit für das Jahr 2007 wünschen. 

Mit sportlichen Grüßen

Angelika Löseke
stellv. Vorsitzende

Ottmar Schmitz
1. Vorsitzender

Mike Hoberg
2. stellv. Vorsitzender
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Sparkasse.
Gut für Westheim.

www.sparkasse-paderborn.de

s Sparkasse
Paderborn

Die Sparkasse Paderborn ist und bleibt wichtiger Finanzdienstleister in der Region. Wir stellen unseren Kunden ein
vielfältiges Angebot moderner Finanzdienstleistungen zur Verfügung. Und das ist gut für die Region. Die Sparkasse
Paderborn.
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Mitgliederversammlung
des TuS Westheim 1911 e.V.

Ottmar Schmitz als 1.Vorsitzender wiedergewählt
Gründung eines neuen Fußballvereins mit Oesdorf zugestimmt

Zur Mitgliederversammlung des
TuS Westheim am Freitag, dem
10.2.2006 konnte der 1.Vorsit-
zende Ottmar Schmitz zahlrei-
che Mitglieder im Saal des Ver-
einslokals Degenhardt be-
grüßen. Zentrale Punkte der Ta-
gesordnung waren Neuwahlen
des Vorstandes sowie die Be-
schlussfassung über die Aus-
gliederung der Fußballabteilung
des TuS. Ottmar Schmitz wur-
de als 1.Vositzender einstim-
mig wiedergewählt. Neben ihm
stellten sich auch alle anderen
Vorstandsmitglieder der erfolg-
reichen Wiederwahl, so dass O.
Schmitz von seinen bewährten
Mitstreiterinnen und Mitstrei-
tern Angelika Löseke (1.stell-
vertretende Vorsitzende), Mike
Hohberg (2. stellvertretender
Vorsitzender), Dirk Hartmann
(Kassierer), Bernhard Vonnah-
me (Kassierer), Achim Kleck
(Jugendobmann) sowie den
Abteilungsleitern Simone Wal-
ter (Freizeit und Breitensport),
Daniel Spieker (Fußball), Dr.
Wolf-Peter Otto (Golf), Aloys
Thiele (Tennis) und Burkhard
Seewald (Tischtennis) unter-
stützt wird. Der TuS ist mit
nunmehr 1100 Mitgliedern der
größte Verein im Sportkreis
Warburg sowie im Stadtsport-
verband Marsberg und gehört
zu den zehn größten Vereinen
des Hochsauerlandkreises. Zur
Politik des Vereins gehörte es
in der Vergangenheit, seinen
Mitgliedern ein möglichst viel-
fältiges Sportangebot zu bie-
ten. Dieses konnte bisher auch
mit Fußball, Tennis, Tischten-
nis, Golf, Freizeit und Breiten-
sport (Leichtathletik, Gymna-

stik, Volleyball, Lauftreff, Nor-
dic Walking, Radwandern, Ski-
freizeit) geboten werden.
Nichtsdestotrotz musste man
erkennen, dass es zukünftig im-
mer schwieriger wird als allein-
stehender Verein eine eigene
Fußball-Abteilung mit Senioren
und Jugend-Mannschaften auf-
rechtzuerhalten. Im Jugendbe-
reich wird schon seit Jahren er-
folgreich mit SV Essentho, BC
Meerhof und den Sportfreun-
den aus Oesdorf zusammenge-
arbeitet. Die Kooperation mit
Oesdorf wurde auf Initiative
des Nachbarvereins hin bereits
zur jetzigen Saison auch auf
den Seniorenbereich ausge-
dehnt, so dass momentan alle
Oesdorfer Spieler unter dem
TuS Westheim spielen. Dieses
ist sehr erfolgreich geschehen,
was sich vor allem in der Spit-
zenposition der 1.Mannschaft
in der Kreisliga A widerspiegelt.
Um den Namen Oesdorf nicht
auf Dauer von der Fußball-
Landkarte verschwinden zu las-
sen, wurden von den Vorstän-
den des TuS und der Sport-
freunde Oesdorf Vorbereitun-
gen zur Gründung eines neuen
Fußballvereins getroffen. Die
Versammlung genehmigte ein-
stimmig dieses Vorhaben, so
dass am 10.3. um 19.30 Uhr im
Gasthof Degenhardt die Grün-
dungsversammlung des neuen
Vereins erfolgen konnte. Alle
Fußballer aus Westheim blei-
ben weiterhin Mitglied im TuS
und die Oesdorfer Spieler blei-
ben den Sportfreunden treu.
Das finanzielle Budget des neu-
en Vereins wird paritätisch aus
dem Haushalt der beiden Müt-

tervereine TuS und Sportfreun-
de bestritten. Bei den Nach-
wuchskickern wird weiterhin
mit den Nachbarvereinen aus
Essentho und Meerhof koope-
riert.
Für 60jährige treue TuS Mit-
gliedschaft wurden der Ver-
einswirt Willi Degenhardt, Jo-
sef Hülsmann und Willi See-
wald geehrt. Diese drei verdien-
ten TuS Mitglieder wurden von
der Versammlung einstimmig
zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Einen Präsentkorb für ihre
50jährige TuS Zugehörigkeit er-
hielten: Arnold Scholand, Josef
Köster, Adolf Genster, Kurt
Klose und Hermann Josef Frit-
ze. Mit der goldenen Vereins-
nadel für 40 Jahre im TuS wur-
den der Ehrenvorsitzende
Franz-Josef Weiffen, Josef Pape
und Josef Zieren ausgezeichnet.
Auf eine 25 jährige TuS Mit-
gliedschaft können Volker
Schmitz, Dirk Moller, Herbert
Köster, Hans Reinhold Becker,
Torsten Klose, Ingo Osthoff,
Dirk Rosenkranz, Michael Kun-
kel, Irmgard Becker, Ursula Fi-
scher, Margitta Geise, Dorothea
Hoffmann, Mechthild Reinsch
und Marianne Salmen zurück-
blicken. Sie erhielten für ihre
Treue zum TuS die silberne Ver-
einsnadel. Der Kreisvorsitzende
des Fußball und Leichtathletik
Kreises Warburg, Heinz Schol-
le, verlieh die Verdienstnadel in
Silber für langjährige Verdien-
ste um den Sport in Westfalen
an Bernhard Vonnahme (seit
1985 Geschäftsführer im TuS),
Ingeborg Vonnahme (seit 1985
Übungsleiterin Gymnastikgrup-
pe), Burkhard Seewald (seit
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1986 zunächst Betreuer und
anschließend Abteilungsleiter
im Tischtennis), Aloys Thiele
(seit 1986 Abteilungsleiter
Tennis), Margret Koch (seit
1986 Übungsleiterin Leichtath-
letik und Gymnastik) sowie
Christa Henze-Thiele (seit
1985 Betreuerin Gymnastik).
Heinz Scholle dankt diesen Ge-
ehrten im Speziellen und allen
anderen ehrenamtlich Tätigen
im Allgemeinen für ihre aufop-
ferungsvolle Arbeit. Im TuS be-
kleiden derzeit 80 Mitglieder
ein Ehrenamt, die dafür im Jahr
geschätzte 8300 Stunden un-
entgeltliche, ehrenamtliche Ar-
beit aufbringen. Viele Gruppen
im Freizeit- und Breitensport

haben sich die alljährliche Ab-
legung des Sportabzeichens auf
die Fahne geschrieben. So
konnten auch in diesem Jahr 25
Sportabzeichen als Symbol für
sportliche Fitness überreicht
werden: F.J. Weiffen (28maliges
erfolgreiches Ablegen), Erika
Weiffen (27), Walburga Rasche
(21), Ingeborg Vonnahme (21),
Annette Scherl (21), Adelheid
Stratmann (21), Gabriele Zill-
mann (20), Sigfried Rosch (20),
Reinhilde Vollmerig (20), Clau-
dia Lang (18), Andrea Seewald
(18), Barbara Seewald (16),
Heidi Jesper (15), Anita Biele-
feld (15), Silvia Plempe (12),
Doris Hoffman (8), Stephan Fle-
schenberg (8), Petra Hering

(7), Hilde
Hartmann (7), Simone Walter
(3), Bettina Schmücker (3),
Horst Heldt (3), Marlies Kleck
(2), Anne König (2), Monika
Fleschenberg (1). Davon sind
19 Damen in der Gymnas-
tikgruppe Montagshüpfer unter
Leitung von Ingeborg Vonnah-
me aktiv. Das Laufabzeichen
wurde von Margitta Geise, die
die Laufgruppe des TuS seit
nunmehr 3 Jahren leitet, an Ri-
ta Völkers, Stefanie Seewald,
Barbara Seewald, Heike Blüh-
dorn, Barbara Bielefeld, Reinhil-
de Vollmerig, Elisabeth See-
wald, Gabi Düllmann, Margitta
Geise, Monika Schulze und Be-
ate Blömeke verliehen.

TuS Vorstand:
v.l.n.r.: O.Schmitz (1.Vorsit-
zender), A.Löseke (1.stellv.
Vorsitzende), B.Vonnahme
(Geschäftsführer), D.Spieker
(Fußballobmann), A.Kleck
(Jugendobmann), M.Hohberg
(2.stellv. Vors.), S.Walter
(Abteilungsleiterin FuB)
D.Hartmann (Kassierer),
A.Thiele (Abteilungsleiter
Tennis), B.Seewald (Abtei-
lungsleiter Tischtennis) F.J.
Weiffen (Ehrenvorsitzender).

TuS Ehrungen: 
stehend v.l.n.r.: Ottmar
Schmitz, Michael Kunkel,
Kurt Klose, Volker Schmitz,
Margitta Geise, Hermann Jo-
sef Fritze, Hans Reinhold
Becker, Irmgard Becker, Josef
Köster, Arnold Scholand,
Franz-Josef Weiffen; sitzend
v.l.n.r.: Willi Degenhardt, Jo-
sef Hülsmann, Adolf Genster.
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TuS
Verbandsehrungen:
v.l.n.r.: O. Schmitz. A. Thiele, B.
Vonnahme, M. Koch, B. See-
wald, I. Vonnahme, H. Scholle.

Sportabzeichenübergabe:
v.l.n.r.: S. Walter, E. Weiffen,
A. Seewald, G. Zillmann, M.
Kleck, B. Schmücker, S. Plem-
pe, A. Bielefeld, C. Lang, H.
Hartmann, I. Vonnahme, A.
Scherl, F.J. Weiffen, H. Heldt.

Übergabe des Laufabzeichen:
v.l.n.r.: R. Völkers, S. Seewald, M. Gei-
se, B. Bielefeld, H. Blühdorn.
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Fußball

FC Westheim-Oesdorf 06 gegründet
Ottmar Schmitz zum 1.Vorsitzenden gewählt

Am Freitag, dem 10.3. wurde der neue Fußballclub FC Westheim-Oesdorf 06 aus den Fußballabtei-
lungen des TuS Westheim und der Sportfreunde Oesdorf gegründet. Der 1.Vorsitzende des TuS
Westheim Ottmar Schmitz wurde einstimmig zum 1.Vorsitzenden des FC Westheim-Oesdorf 06
gewählt. Sein Stellvertreter wurde Heinz Wiegers von den Sportfreunden aus Oesdorf. Die Aufga-
ben des Geschäftsführers werden von Bernhard Vonnahme (TuS Westheim) und Christian Hille-
brand (SF Oesdorf) wahrgenommen. Die Finanzen des neuen Vereins werden von Anton Linnen-
mann als 1.Kassierer (SF Oesdorf) sowie Dirk Hartmann als 2.Kassierer (TuS Westheim) verwaltet.
Die Fußballobmänner Daniel Spieker (TuS Westheim) sowie Ulrich Scheermann (SF Oesdorf) wur-
den ebenso in ihrem Amt bestätigt wie die Jugendobmänner Achim Kleck (TuS Westheim) sowie
Erich Paschen (SF Oesdorf); sie gehören somit dem Vorstand des neuen Vereins an.
Ottmar Schmitz skizzierte in seiner Rede im Vereinslokal Degenhardt des TuS vor 71 versammelten
Mitgliedern der Fußballabteilungen des TuS Westheim und der Sportfreunde Oesdorf die Stationen
bis zur erfolgreichen Fusion beider Abteilungen. Im Winter der Saison 2004/05 wurden erste Ge-
spräche zwischen dem Vorstand des TuS und der Sportfreunde geführt. Zu Beginn der laufenden Sai-
son wurden sämtliche Fußballer der Sportfreunde auf den TuS Westheim gemeldet und nehmen ge-
meinsam mit den Westheimern am laufenden Spielbetrieb teil. Damit der Name Oesdorf nicht gänz-
lich von der Fußballlandkarte verschwindet, wurde dieser neue Verein gegründet. Die Fußballer aus
Oesdorf bleiben Mitglied bei den Sportfreunden und die Westheimer bleiben ihrem TuS treu; der
Haushalt des neuen Vereins wird je zur Hälfte von den Müttervereinen TuS und Sportfreunde be-
stritten. O.Schmitz erwähnt weiterhin, dass bereits seit Jahren im Jugendbereich erfolgreich in
Spielgemeinschaften mit SF Oesdorf aber auch mit BC Meerhof und SV Essentho zusammengear-
beitet wird. Diese Kooperation mit Meerhof und Essentho soll auch trotz des neuen Vereins im Be-
darfsfall fortgesetzt werden. Weiterhin hofft der neue 1.Vorsitzende, dass die 1.Mannschaft des
(noch TuS Westheim und in der nächsten Saison) FC Westheim-Oesdorf in diesem Jahr den Auf-
stieg in die Bezirksliga schafft sowie die 2.Mannschaft die Klasse in der Kreisliga B hält.
Der zum Wahlleiter bestimmte 1.Vorsitzende des Fußball- und Leichtathletik-Kreises Warburg,
Heinz Scholle, begrüßt den Schritt der Fusion, da man damit rechtzeitig der demographischen Si-
tuation Rechnung trägt und den Problemen von Morgen und Übermorgen frühzeitig entgegen tritt.
Denn nicht selten heißt es: “Wer zu spät kommt, den bestraft das Leben.” Mit dieser Fusion ist der
FC Westheim-Oesdorf nach dem SV Neuenheerse/Herbram, dem SV Borgholz/Natzungen und dem
FC Germete/Wormeln der 4. fusionierte Fußballverein im Sportkreis Warburg. Er wünscht dem neu-
en Verein viel Glück und Erfolg und hofft, dass die Anhänger diesem Verein auch in weniger erfol-
greichen Zeiten die Treue halten.

Vorstand des FC Westheim-
Oesdorf 06 mit dem Kreis-
vorsitzenden Heinz Scholle.
V.l.n.r.: Ottmar Schmitz,
Ulrich Scheermann, Achim
Kleck, Daniel Spieker,
Christian Hillebrand, Dirk
Hartmann, Bernhard Von-
nahme, Heinz Scholle,
Heinz Wiegers, Anton Lin-
nemann, Erich Paschen.
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Fußball

V.l.n.r.: Franz-Josef Weiffen (Orts-
vorsteher, Ehrenvorsitzender TuS,
Vorsitzender Stadtsportverband
Marsberg), Heinz Wiegers (1.Vor-
sitzender Fußball SF Oesdorf),
Ottmar Schmitz (1.Vorsitzender
TuS), Ottmar Kronenberg (VfB
Marsberg), Georg Krautwurst
(Ehrenvorsitzender SF Oesdorf),
Willi Kubertin (VfL Giershagen),
Hubertus Klenner (Bürgermeister
Marsberg), Hermann Gerlach
(RW Erlinghausen).

Hinten v.l.n.r.: Thomas Kurtz, Christian Hillebrand, Tobias Assmuth, Stefan Fleschenberg, In-
go Osthoff, Daniel Spieker, Franz-Josef Weiffen, Ottmar Schmitz. Vorne v.l.n.r.: Heinz Wiegers,
Christof Scholand, Martin Kunkel, Florian Geise, David König, Paul Daniel, Ronald Wes-
kamp, Markus von Rüden, Björn Becker, Florian Boos, Michael Kunkel, Peter Schmitz.

Offizielle Meisterfeier
Am letzten Meisterschaftsspieltag, dem 21.5., fand die offizielle Meisterfeier statt. Hier-
zu übermittelten Vertreter der Nachbarvereine sowie der Bürgermeister der Stadt Mars-
berg und der Ortsvorsteher Westheims ihre Glückwünsche.

1.Mannschaft Senioren
Am drittletzten Spieltag der Saison 2005/06 steigt die 1.Senioren-Mannschaft des TuS
durch einen 8:0 Erfolg gegen Warburg II nach 41 Jahren zum vierten Male in der Ge-
schichte des TuS in die Bezirksliga auf. Anschließend wurde kräftig zusammen mit den
Fans gefeiert.
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Fußball

Die 1.Mannschaft in der Saison 2006/2007
Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga stellte sich die Frage, wie man die Saison in der neuen Klasse ange-
hen sollte. In Absprache mit der Mannschaft entschied sich der Verein, einen Antrag zur Eingliederung in
die Bezirksliga Gruppe 4 zu stellen. Hier hätte man die kürzeren Anfahrten zu den Auswärtsspielen und
es käme zu den Derbys gegen Marsberg und Wünnenberg/Leiberg. Dieser Antrag war erfolgreich. Da von
vornherein klar war, dass man nicht die finanziellen Mittel hat, die Mannschaft zu verstärken, war sich die
Vereinsführung des FC Westheim/Oesdorf 06 – unter diesem Namen spielt unsere Mannschaft seit der Fu-
sion mit den Fußballern der Sportfreunde Oesdorf – auch im Klaren, dass der Klassenerhalt ein enorm
schwieriges Unterfangen sein würde. Mit Daniel Menne kam jedoch ein Spieler in den Seniorenkader der
von Anfang an bewies, dass er eine echte Verstärkung ist. Auch die aus der A-Jugend hochgemeldeten
Spieler Philipp Rosch, Alexander Lange und Stefan Frese haben in ihren bisherigen Einsätzen gezeigt, dass
sie das Niveau der Mannschaft bereits erreicht haben.
Sportlich war der Saisonbeginn ganz verheissungsvoll. Mit dem Sieg im zweiten Auswärtsspiel in Geseke
verbuchte man gleich zu Beginn drei Punkte. Auch im Heimspiel gegen den VfB Marsberg sah man lange
Zeit nicht schlecht aus. Doch dann folgten ein paar hohe Niederlagen, die die Mannschaft nach Aussage
von Trainer Ingo Osthoff auch wachrüttelten. Er bemerkte anschließend einen höheren Einsatz im Training,
der sich zwar in der Spielweise der Mannschaft zeigte, sich aber zunächst nicht in Punkten auszahlte, wo-
bei in diesen Spielen auch noch Spieler verletzungs- oder urlaubsbedingt fehlten. Passend hierzu der
Spruch: Erst hatten wir kein Glück – dann kam auch noch Pech dazu. Es war sehr wichtig, dass die Mann-
schaft vor der Winterpause noch zu zählbaren Erfolgen kam (Sieg in Lippstadt 2, Sieg in Steinhausen), um
Selbstvertrauen für die zweite Saisonhälfte zu tanken und den Anschluss an die anderen Teams nicht ganz
zu verlieren. Die Spieler wünschen sich weiterhin die Unterstützung der Fans, die nach dem Durchmarsch
in der Vorsaison bisher eine gehörige Portion Leidensfähigkeit bewiesen haben. Bedanken möchte sich die
Mannschaft bei Fa.Taxi Garbes, die zu Auswärtsspielen zwei Großtransporter zur Verfügung stellt. 

BERATUNG • QUALITÄT • SERVICE
bei uns stehen SIE im Mittelpunkt!

L&H Versicherungsmakler OHG

Kirchplatz 4 - 34454 Bad Arolsen
Tel. 0 56 91 / 8 06 60 90 - Fax 8 06 60 99

E-Mail : info@lh-versicherungsmakler.de

Inhaber: Uwe Lüttke 
Versicherungsfachwirt
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Fußball

Neue Trikotsätze für Senioren-Teams
des neu gegründeten FC Westheim-Oesdorf
Die 1.Mannschaft des neu gegründeten FC Westheim-Oesdorf 06 e.V. wurde als Bezirks-
liga-Aufsteiger in den Vereinsfarben rot-blau neu eingekleidet.
Mannschaftsfoto mit einem gesponserten Trikotsatz der Brauerei Westheim.

V.l.n.r. hinten: Christof Scholand, Ingo Scholand, Florian Geise, Björn Becker, Peter Schmitz,
Tobias Assmuth, Ingo Osthoff, Ottmar Schmitz, Klaus Schmidt, Wilfried Köster
vorne: Michael Kunkel, Florian Boos, Martin Kunkel, Paul Daniel, David König, Daniel Men-
ne, Ronald Weskamp, Thomas Kurtz.

Mannschaftsfoto mit dem Trikotsatz gesponsert von Sport Kupitz und Klaus Schmidt.

V.l.n.r. hinten: Heinz Wiegers, Ingo Osthoff, Michael Kunkel, Martin Kunkel, Florian Geise,
Björn Becker, Thomas Kurtz, Christof Scholand, Ingo Scholand, Ottmar Schmitz.
Vorne: David König, Ronald Weskamp, Phillip Rosch, Daniel Menne, Peter Schmitz, Paul Da-
niel, Stephan Fleschenberg, Tobias Assmuth.
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Fußball

2. Mannschaft Senioren
in der Saison 2006/2007

Nach zwei Spielzeiten in der Kreisliga B, die mit dem vollkommen überflüssigen Abstieg
in der letzten Saison endeten, befand sich die 2. Mannschaft des FC Westheim/Oesdorf
06 zu Saisonbeginn nun in der Kreisliga C wieder. Vom ersten Spieltag an machte sie hier
jedoch klar, dass dies nicht ihre Spielklasse ist. Gnadenlos wurde bisher vor fast keinem
Gegner halt gemacht. So sind Siege in zweistelliger Höhe bisher keine Seltenheit gewesen
(Torverhältnis 100:20). Lediglich die beiden Niederlagen gegen P-E-L 2 und Daseburg pas-
sen nicht so ganz ins Bild der bisherigen Spiele. Vielleicht rütteln sie aber wach, so dass
man in der Winterpause eine gute Vorbereitung für die Aufstiegsrunde durchführt.
Denn diese Mannschaft hat gelernt zu spielen. Der Gegner wird gnadenlos ausgespielt. Die
Spieler werden nicht ungeduldig, wenn die Tore nicht so fallen, wie man es sich wünschen
würde. Das taktische Konzept wird beibehalten und durch den lobenswerten Trainings-
einsatz der Spieler sind sie gegen Ende der Spielzeit ihren Gegnern auch körperlich hoch
überlegen. Selbst verletzungsbedingte Ausfälle sowie Abstellungen zur 1.Mannschaft
meisterte Coach Christof Meier, der in diesen Fällen auf Alte-Herren-Spieler zurückgreifen
konnte oder wie in Hohenwepel sich nach zwei-einhalbjähriger Spielpause selbst ein-
wechselte und hier gleich ein Tor schoss. Besonders bedanken muss man sich jedoch bei
Jürgen Hillebrand aus Oesdorf, der sich nach der Knieverletzung von Stammtorhüter
Michael Ahls bereiterklärt hat, das Tor zu hüten.
Die guten Leistungen der Mannschaft haben sich inzwischen herumgesprochen, so dass
das Zuschauerinteresse stark gestiegen ist, doch die Mannschaft würde sich freuen, wenn
der eine oder andere mehr den Weg zu den Spielen finden würde, vor allem wenn es dann
im neuen Jahr in der Aufstiegsrunde um die Wurst geht.

Hinten v.l.n.r.: Christoph Meier (Betreuer), Stephan Fleschenberg, Fabian Hillebrand, Sebasti-
an Wiegers, Christian Geise, Sven Hillebrand, Richard Wibbeke, Michael Ahls, Klaus Hans-
mann, Mike Sonntag, Kai Schmidt
vorne v.l.n.r.: Thomas Kurtz, Sebastian Hillebrand, Peter Schmitz, Markus von Rüden, Ulrich
Scheermann, Tobias Lang, Frank Hansmann. Es fehlen: Volker Schmitz (Mannschaftsführer
und 2.Betreuer), Peter von Rüden, Philipp Kruczynski, Christian Hillebrand, Jürgen Hillebrand
(Ersatz-Torwart Alte Herren).
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Fußball

A-Junioren
Zur Saison 2006/2007 konnten wir wieder eine A-Junioren Mannschaft melden. Aus der über-
kreislichen Spielgemeinschaft der Vereine FC Westheim-Oesdorf 06, BC Meerhof und dem SV
21 Essentho setzt sich der Kader von 23 Spielern zusammen.
Nach einer langen, leider erfolglosen Trainersuche, übernahmen schließlich Ralf Kowalleck als
Trainer und Achim Kleck als Betreuer die Mannschaft. Aus Essentho steht ihnen Hans Tuschen
hilfreich zur Seite.
Zur Vorbereitung auf die kommende Saison wurden zahlreiche Freundschaftsspiele bestritten, 
um die bestmögliche Position einzelner Spieler zu finden. Dies war und ist bis heute sehr
schwierig, da über die Hälfte der Spieler schon in der Ausbildung ist und somit der Mannschaft
nicht immer zu Verfügung steht.
Die Spieler im Einzelnen:
SV 21 Essentho: Hahne David, Koolmann Stefan, Meyer Sebastian, Rathke Sascha, Straub Da-
niel, Witt Michael, Witt Rafael
FC Westheim-Oesdorf:  Aßmuth Frederik, Baltes Tobias, Frese Sefan, Geise Patrik, Jesper Hei-
ner, Kleffner Sebastian, Lange Alexander, Rosch Philipp, Sieren Rafael, Spiekermann Thomas,
Spiekermann Christoph, Sprenger Patrick, Thiem Sascha, Thiem Jan-Niklas, Wegener Frank, 
BC Meerhof: Wittgen Janes

Philipp Rosch, Alexander Lange und Stefan Frese haben unsere 1. Mannschaft in der Bezirksli-
ga schon einige Male unterstützt. Die Erfahrungen, die sie dort sammeln konnten, sollen auch
für die A-Junioren hilfreich sein. 
Die Mannschaft bewegt sich zurzeit im Mittelfeld der Tabelle in der Kreisliga A, wobei sie je-
doch spielerisch zu den stärksten Mannschaften gehören. Ich bin sicher, dass sie am Ende der
Saison einen der oberen Tabellenplätze für sich behaupten werden.                     Achim Kleck

Die A-Junioren beka-
men neue Trikots von
der Firma Baugeschäft
Thiem. Wolfgang Thiem
verglich den Vereins-
sport mit seinem Bau-
unternehmen: “Das
Wichtigste bei beiden ist
das Fundament, auf
dem man aufbaut”.

D- und C-Junioren
Jahresbericht Saison 2005/ 2006

Die D- Junioren wurden auch in der Saison 05/06 von Ralf  Kowalleck, Trainer, Antonius Becker, Co-
Trainer und Tobias Baltes, Torwart-Trainer, trainiert. Der Mannschaftskader setzt sich aus 19 Spie-
lern zusammen. 
Das Jahr 2006 begann mit der Stadtmeisterschaft Halle in Marsberg: Ungeschlagen und nur mit 1
Gegentor zog man ins Finale ein. Leider unterlag man hier und wurde somit Vizestadtmeister. Die
Hallenkreismeisterschaften in Peckelsheim begannen mit einem Paukenschlag. Die D-Junioren erwi-
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schten einen Super-Start. In ihrer Gruppe spielten alle Mannschaften mit Rang und
Namen. Unsere Jungs überraschten mit einem variantenreichen Kombinations-Fußball, bei denen
die Gegner regelrecht aus der Halle gefegt wurden und man ungeschlagen mit 16:2 Toren in die En-
drunde einzog. Am  nächsten Tag konnte diese gute Leistung leider nicht fortgesetzt werden, den-
noch belegte man noch einen tollen 5. Platz von insgesamt 28 Mannschaften im Kreis.
Weitere Hallenturniere in Scherfede und Wrexen wurden mit Erfolg gespielt, immer mit dem Ge-
danken, alle Spieler einsetzen zu können, um gut vorbereitet in die Meisterschaftsrunde zu starten.
Diese lief mit Höhen und Tiefen. Wobei immer das Ziel war, nicht nur auf Sieg zu spielen, sondern
den jungen Spielern das Zusammenspiel und die Technik zu vermitteln und das im Training gelern-
te im Spiel umzusetzen. Denn das Ziel muss die Weiterentwicklung des jungen Fußballers sein. Mit
dieser Vorgabe erreichte man noch einen guten 6. Platz von insgesamt 12 Mannschaften.
Zwischenzeitlich  hatten sich einzelne personelle Änderungen ergeben: Tekin Ay wechselte zum
VfB Marsberg. Manuel Düllmann und Oliver Michels kehrten aus Erlinghausen und Justin Kleck vom
SC Paderborn zurück. Diese Zugänge verstärkten die Mannschaft, was man nun auch bei den an-
stehenden Turnieren erkennen konnte. Man spielte Turniere auf sehr hohem Niveau, wie z.B. der
RWE-Cup, an dem 320 Mannschaften aus ganz NRW teilnahmen und der an verschiedenen Spie-
lorten ausgetragen wurde. Hier wurde man aufgrund des schlechteren Torverhältnisses Gruppen-
zweiter. Das Endspiel wurde übrigens im Ruhrstadion in Bochum ausgetragen. Weiterhin spielten
wir ein Soccerturnier des Kreissportbund HSK sowie das AOK- Turnier in Paderborn. Beide Turnie-
re wurden mit guten Platzierungen abgeschlossen. 
Das absolute Highlight war allerdings der in Rhoden ausgetragene Caluna-Cup. Das Turnier mit in-
ternationaler Beteiligung dauerte 3 Tage. So mussten wir uns jeden Morgen schon um 8.30 Uhr auf
den Weg Richtung Rhoden machen. Doch dieser Weg hat sich gelohnt. Gespielt wurde in zwei
Gruppen mit je 6 Mannschaften. Gegner wie z.B. KOSC Wijgmal (Belgien ) oder Stresovice Prag
(Tschechien ) waren dabei. Unsere Mannschaft spielte an allen Tagen schönen Fußball. Dieses wur-

de auch von den Zuschauer mit viel Lob
bedacht. Nur ein Spiel wurde an diesem
Wochenende verloren, gegen die Mann-
schaft des TSV Heimaterde, die über-
wiegend aus Spielern des älteren Jahr-
ganges bestand. Am Ende stand ein her-
vorragender 2. Platz und ein Pokal, der
größer war als unser kleinster Spieler.
Zeitgleich spielte noch ein Teil der
Mannschaft auf dem Turnier der Sport-
freunde Oesdorf mit guter Platzierung.
Beim Kreispokal auf dem Feld schieden
wir im Halbfinale mit 0:1 in Borgen-
treich aus. Turniere in Padberg (1.
Platz), Bonenburg (2. Platz) und Körbe-
ke (4. Platz) folgten. Zum Schluss spiel-
ten wir noch ein Freundschaftsspiel ge-

gen den älteren Jahrgang der C-Junioren in Haaren, bei dem man mit 8:2 siegte. Alles in allem war
die Saison sehr erfolgreich. Dadurch, dass wir 2-mal in der Woche trainierten und regelmäßig Tur-
niere und Meisterschaftsspiele bestritten, waren wir oft 3-4-mal in der Woche unterwegs. Mitler-
weile hat sich die Truppe zu einer Mannschaft zusammen gefunden. Da sie aus 1992, 93 und 94
Jahrgängen besteht, dauerte es eine Zeit um sich einzuspielen. Die 1994-Jahrgänge konnten sich
nahtlos in die Truppe einfügen und haben nun die Möglichkeit noch 2 Jahre im C-Junioren Bereich
zu spielen. Mit Manuel Düllmann und Justin Kleck trainieren weiterhin zwei Spieler im DFB-Stütz-
punkt Borgentreich und nehmen auch hier an zahlreichen Spielen und Turnieren teil. Abschließend
möchte ich mich noch bei allen Spielern für ihre Leistungsbereitschaft und Zuverlässigkeit bedan-
ken. An dieser Stelle: Weiter so !! Auch den Eltern und allen, die uns tatkräftig unterstützen, gilt
ein besonderer Dank.                                Ralf Kowalleck  
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D-Junioren
Die neu formierte D-Jugend begann am 31.08.06 mit dem Training. Die Elf besteht aus
16 Kindern. In der 13 Mannschaften umfassenden Gruppe steht sie momentan auf dem 7.
Tabellenplatz. Sie hat jedoch zwei Spiele weniger absolviert, so dass noch berechtigte
Hoffnung auf eine bessere Platzierung besteht. Mit Reinhard Zieren als Trainer, Erich Pa-
schen und Stephan Fleschenberg als Betreuer, stehen drei Ansprechpartner zur Verfü-
gung.

Besonders gefreut
hat sich die Mann-
schaft über die neu-
en von Alexander
Mühlenkamp ge-
sponserten Trikots.
Gleich beim ersten
Spiel in der neuen
Bekleidung konnte
damit ein Sieg ein-
gefahren werden.
An dieser Stelle sei
dem Sponsor noch
mal herzlich ge-
dankt.
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E-Junioren
14 Kinder spielten in der Serie 2005/2006 in der E-Jugend. In der Hinserie belegten sie in
der Gruppe IV unangefochten den ersten Platz. Alle acht Spiele wurden gewonnen. Mit
52 Toren schossen sie mehr als doppelt soviel Tore wie der Tabellenzweite. 
Bei den Hallenkreismeisterschaften belegte die Mannschaft in der Vorrunde in der Grup-
pe III den ersten Tabellenplatz. In der Zwischenrunde schied sie dann unglücklich als Drit-
ter ihrer Gruppe trotz Punktgleichheit mit den beiden ersten Teams aufgrund des schlech-
teren Torverhältnisses aus.
Erwähnenswert ist auch noch der gute 3. Platz beim mit 15 Mannschaften besetzten Hal-
lenfußballtumier des VFB Marsberg am 19.02.2006.
In der Rückserie der Saison 2005/06 wurde die Elf dann in der Gruppe III des Sportkreises
Warburg guter Zweiter, punktgleich mit dem VFB Körbecke. Jede Mannschaft gewann 6

Spiele, jedoch schossen unsere Jungs ein
paar Tore weniger. Mit einem gemütlichen
Grillnachmittag wurde das Spieljahr im Mai
beendet.

F-Junioren
Auch in diesem Jahr wurde eine F-Jugend gemeldet. Die Mischung aus jüngeren und älte-
ren Spielern stimmt. Dieses spiegelt sich auch in den Leistungen und Erfolgen sowohl auf
dem Platz als auch in der Halle wider: 

● 1. Platz bei den
Stadtmeisterschaften in der Halle

● 1.Platz beim Pokalturnier in Oesdorf

● 1.Platz beim Pokalturnier in Körbecke

● Ungeschlagen in den
Meisterschaftsspielen bisher.

Die guten Ergebnisse kommen sicherlich
auch daher, da die Trainingsbereitschaft bei
den Jüngsten hervorragend ist. Ein beson-
derer Dank gilt den Eltern Rainer Woit-
schek, Hubert Lohoff und Heinz von Rüden
für die gute Zusammenarbeit.
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3.Westheimer Juniorencup
Der am Wochenende des 5./6. August 2006 zum 3. Mal ausgetragene Westheimer Junioren-
cup war ein guter Erfolg. Insgesamt nahmen 31 Mannschaften beim F,-E-,D- und C-Jugendtur-
nier teil. Gespielt wurde jeweils auf dem Sportplatz am Hoppenberg auf einem Kleinfeld mit 6
Feldspielern sowie einem Torwart.

C-Jugendturnier:
Bei dem 9 Mannschaften starken C-Jugendturnier setzte sich der Favorit SC Paderborn 07 un-
geschlagen durch. Lediglich im Endspiel gegen VfB Körbecke bekamen sie beim 3:1 Sieg einen
Gegentreffer. Im Spiel um Platz 3 besiegte die SG Rösebeck SV Essentho mit 1:0.

D-Jugendturnier:
10 Teams ermittelten den Sieger bei den D-Junioren. Hier gewann erwartungsgemäß der FC
Peckelsheim-Eissen-Löwen, die im gesamten Turnierverlauf ohne Gegentor blieben. Im Endspiel
siegten sie gegen die SG Hoppecketal/Padberg mit 6:0. Den 3. Platz belegte der SC Paderborn
07 durch einen 5:0 Erfolg über SV Essentho.

E-Junioren:
7 E-Jugendteams spielten im Modus Jeder gegen Jeden den Sieger aus. An der Spitze ging es
sehr eng zu: mit 14 Punkten siegte der BC 23 Meerhof vor dem SV Dössel (13 Punkte) und dem
TuS Hesperinghausen (12 Punkte).

F-Junioren:
Unter 5 teilnehmenden F-Jugendtruppen holte sich Rot-Weiss St. Vit aus Rheda Wiedenbrück
den Pokal. Ungeschlagen belegten sie in der in Hin- und Rückspielen ausgetragenen Gruppe vor
SG Helmern/Haaren und BC Meerhof den 1.Platz. Die Nachwuchskicker des TuS belegten den
4. Platz.
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Alt-Herren Mannschaft (Altliga)
Ereignisreiches Jahr 2006

Es wird weiter gewandert und zwar am letzten Sonnabend im Monat um 14.00 Uhr. Treff-
punkt ist der Parkplatz bei Dicke. Ein Beispiel von gegenseitiger Hilfe wurde im März
deutlich. In zwei großen Arbeits-einsätzen wurde das Wäldchen am Püll, das einem Wan-
derkollegen gehört, aufgeräumt, vom Unrat befreit und große Mengen Gestrüpps ver-
brannt.
Das Wanderwochenende in Ringelstein verlief wieder harmonisch und machte den Teil-
nehmern viel Freude. Es war aber diesmal noch kalt und die Hütte konnte nur mit großer
Holzmenge geheizt werden.
Erstmals, nach vielen Jahren im Hochgebirge, wurde die Wochenwanderung im Knüllwald
verbracht. Ein wunderschönes Wanderheim, die Hergertsmühle, wurde für eine Woche
ein Zuhause. Das Essen wurde von unseren Köchen zubereitet. Delikates und Deftiges
kam auf den Tisch. Es muss hervorgehoben werden, dass die Pfannkuchen von August
Koch als Gaumenschmaus selbst von verwöhnten Essern bezeichnet wurden. Als Küchen-
chef trat wieder Horst Kunkel auf.
Eingekauft wurden alle Zutaten im Ort unter der Leitung von Manfred König. Die leckeren
Liköre und Schnäpschen hatte Heinz wieder im Rucksack. Alle halfen und trugen zum Ge-
lingen der Fahrt bei.
Tradition hat fast schon das Wochenende in Willingen. Auch diesmal wurden erlebnis-
reiche Unternehmungen gestartet. Unvergesslich wird der erste Nachmittag bleiben, weil
er völlig anders verlief als geplant. Und das war sehr schön.
Die letzte Hüttentour führte die Gruppe auf den Rennsteig zur Suhler Hütte. Eine Wan-
derung von Allzunah aus, ein Besuch des Bunkermuseums, die Ausflüge in die Glasstäd-
te Lauscha und Gehlberg und der Abendspaziergang auf den Schneeberg mit Panorama-
blick rundeten diese Unter-nehmung ab.
Das Sommerfest im Juni in den “schlesischen Bauden” bei Pohls Horst dauerte bis in die
Morgenstunden an.
Am 30. Dezember soll der Abschluss im gewohnten Rahmen stattfinden.
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3. Westheimer Fußball-Masters
In diesem Jahr nahmen 6 Mannschaften am Westheimer Fussballmasters (Fr., 4.8.2006) teil. In
der Gruppe 1 setzte sich die Schützenbruderschaft “St. Vitus” mit 4 Punkten vor dem Sparclub
Blauer See (3 Punkte) und dem Klaus Walter Stadion (1 Punkt) durch. Die Gruppe 2 gewann
die Badminton-Abteilung  mit 4 Punkten vor dem Jugend-Betreuer-Team (3 Punkte) und der

Freiwilligen Feuerwehr (1 Punkt). Im Halbfina-
le trafen die Jungschützen auf die “älteren”
Jugendbetreuer. Dank ihrer jugendlichen Fri-
sche setzten sie sich mit 2:0 durch. Das span-
nende 2.Halbfinale gewann der Sparclub
“Blauer See” gegen die Badminton-Abteilung
nach einem 1:1 in der regulären Spielzeit mit
5:4 im Siebenmeterschießen. 
Daraufhin kam es zum Finale zwischen der
Jungs der Schützenbruderschaft und dem
Sparclub “Blauer See”. In einem einseitigen
Spiel siegten die Jungschützen souverän mit
6:1 und gewannen verdient - nach dem
3.Platz im Vorjahr - zum erstenmal das West-
heimer Fußball-Masters. Den 3. Platz belegte
die Badminton-Abteilung durch einen 1:0 Er-
folg im kleinen Finale gegen die Jugendbetreu-
er.Foto: SiegerTeam: Schützenbruderschaft St.Vitus
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Tischtennis
Vereinsmeisterschaften 2006

Bei den diesjährigen Tischtennisvereinsmeisterschaften, welche traditionell am 1.Wochenende
nach dem letzten Meisterschaftsspieltag stattfinden, hat Oliver Seewald seinen Vereinsmei-
stertitel vom letzten Jahr erfolgreich verteidigt. Aber bis dahin war es ein hartes Stück Arbeit.
Zunächst wurden in zwei Gruppen die Halbfinalteilnehmer ermittelt. Oliver Seewald setzte
sich in Gruppe A ungeschlagen gegen Dirk Hartmann, Martin Krause, Burkhard Seewald und
Ansgar Eikler durch. Dirk Hartmann zog als Gruppenzweiter ins Halbfinale ein. In der anderen
Gruppe B setzte sich Carsten Seewald als Gruppensieger vor dem “Oldie” Arnold Scholand
durch. Er konnte sein Glück kaum fassen, dass er sich ins Halbfinale vorgekämpft hat. Die wei-
teren Plätze belegten hier Ingo Rosenkranz und Matthias Wegener. Im Halbfinale besiegte Oli-
ver Seewald einen sichtlich erschöpften Arnold Scholand mit 3:1 Sätzen und Dirk Hartmann
rang die Nummer 1 der 1.Mannschaft Carsten Seewald 3:0 nieder. Somit kam es zum dritten

Mal in den letzten vier Jahren zum Finale Oli-
ver Seewald gegen Dirk Hartmann. Hatte Dirk
Hartmann Oliver Seewald im vorherigen Grup-
penspiel bei einer 2:0 Satzführung und einem
7:2 Vorsprung im 3.Satz am Rande einer Nie-
derlage, so war er doch im Finale chancenlos.
Hier erkämpfte sich Oliver Seewald durch ei-
nen ungefährdeten 3:1 Sieg die Würden des
Vereinsmeisters. 
Wie jedes Jahr wurden auch dieses Mal im
Anschluss an den Einzel-Wettbewerb die
Doppelpaarungen ausgelost. In dem ausgegli-
chenen Doppelfeld siegte Oliver Seewald an
der Seite von Ingo Rosenkranz vor der Paarung
Carsten Seewald / Ansgar Eikler. Den dritten
Platz belegte das Doppel Dirk Hartmann / Ar-
nold Scholand vor Matthias Wegener und
Martin Krause.

2. Tischtennis-Hobbymeisterschaften 
Zum zweiten Mal führte die Tischtennisabteilung des TuS für alle ehemaligen Aktiven sowie
Hobbyspieler eine Meisterschaft durch. Leider blieb die Teilnehmerzahl mit 4 hinter den Er-
wartungen zurück. 

Es wurde eine Rangliste nach dem Prinzip
“Jeder gegen Jeden” ausgespielt. Der ehe-
malige Ostdeutsch-Aktive Mike Hohberg
wurde mit 4:0 Siegen ungeschlagener Hob-
bymeister. Der Titel wurde ihm durch den
Gewinn  eines 5L-Fasses Westheimer Pre-
mium Pils sowie Grilluntensilien zusätz-
lich belohnt. Den zweiten Platz belegte
Detlef Fischer mit 3:1 Siegen vor Achim
Kleck und Martin Kunkel. Der Zweitplat-
zierte durfte sich über einen Kasten West-
heimer, der Drittplatzierte über ein 5L Fass
Westheimer und als Trostpreis gab es für
Martin Kunkel eine Flasche Kümmerling.

V.l.n.r. Abteilungsleiter Burkhard Seewald,
Oliver Seewald, Dirk Hartmann, Arnold Scho-
land, Carsten Seewald.
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Anschließend wurden die Doppelpaarungen ausgelost, so dass Martin
Kunkel / Mike Hohberg gegen Achim Kleck / Detlef Fischer antraten und sich mit 3-2 Sät-
zen durchsetzten.  Da nicht nur sportlich verbissen gekämpft wurde, sondern der
Spaßfaktor im Vordergrund stand, sprachen alle Beteiligten von einer gelungenen Aktion.
Die Tischtennisabteilung wird dieses Turnier etablieren und somit einmal im Jahr im Rah-
men ihrer eigenen Vereinsmeisterschaften durchführen. Vielleicht spricht sich dies her-
um, so dass im nächsten Jahr die Resonanz ein wenig besser ist.

Meisterschaftssaison 2005/2006: 
1.Mannschaft wird 6. in der Kreisliga, 2.Mannschaft bleibt in 2.Kreisklasse

Auch in der Meisterschaftssaison hatte die erste Mannschaft des TuS mit den Abstiegs-
rängen in der Kreisliga Höxter/Warburg nichts zu tun. Sie belegte den 8.Tabellenplatz mit
7 Siegen, 5 Unentschieden und 10 Niederlagen. Die zweite Mannschaft hatte erneut mit
vielen Ausfällen beruflicher und gesundheitlicher Natur zu kämpfen. Sie konnten jedoch
in dieser Saison aufgrund einer Regeländerung auch Damen einsetzen, so dass Britta See-
wald und Susanne Garbes des häufigeren zum Schlägergriffen. 

Abteilungsfahrt der
Tischtennisabteilung
des TuS an die Mosel

Zum ersten Mal seit über 20 Jahren
hat die Tischtennisabteilung in diesem
Jahr einen gemeinsamen Ausflug un-
ternommen. Da immer begeistert von
früheren Weintouren erzählt wurde,
sollte die Tour zu einem Weinfest an
die Mosel gehen. Das schöne Mosel-
städtchen Kobern-Gondorf war das
Ziel. Dort verbrachten die Tischtenni-
senthusiaten mit Partner(innen) das
Wochenende vom 13.-15.Oktober.
Neben einer Moselfahrt sowie einer
Wanderung kam natürlich auch der
gesellige Teil nicht zu kurz. 

• Gesichtsbehandlung
• Maniküre
• Fußpflege

...und vieles mehr !

Ich freue mich auf Ihren Besuch !
Termine nach tel. Vereinbarung.

Alle Angebote sind auch

als Geschenkgutscheine erhältlich !
kosmetikKatrin Hohberg

An der Diemel 3 Telefon 0 29 94 / 93 11
34431 Mbg.-Westheim Mobil 01 71 / 478 39 13
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Tennis-Meisterschaftsspiele 2006
Damen 30 steigen in die 1.BK auf; Herren und Herren 40 halten Klasse in der 2.BK

Die Tennis-Teams des TuS können auf eine zufrieden stellende Meisterschafts-Sommerrunde
zurückblicken: allen voran die Damen 30 mit Trixi Godehardt, Claudia Schaefer, Heidi Jesper, Inga
Pack, Magna Schulze, Hiltrud Sauerland, Inge Vonnahme und Monika Schulze-Hoffmann. Sie star-
teten mit 4 Siegen in die Saison: 8:1 gegen TC Stirpe, 7:2 beim VfL Theesen, 6:3 beim SV Heide und
9:0 gegen TC Bad Salzuflen. In den letzten beiden Meisterschaftsspielen kassierten sie zunächst ei-
ne unglückliche 4:5 Niederlage beim SG Lübbecke und schließlich eine klare 0:9 Schlappe gegen den
Gruppensieger Bünder TC. So kam es, dass am Saisonende 3 Teams eine 4:2 Bilanz aufwiesen: TuS
Westheim, SG Lübbecke und SV Heide. Hier hatte der TuS im direkten Vergleich die beste Bilanz
und belegte somit am Saisonende den 2.Tabellenplatz, welcher zum Aufstieg in die 1.Bezirksklasse

berechtigt. Damit ist den Damen 30 der direkte Wiederauf-
stieg in die 1.BK gelungen. 
Die Herren haben mit einer 2:3 Bilanz einen hervorragen-
den 3.Platz in der Abschlusstabelle der 2.Bezirksklasse be-
legt. Die Mannschaft um Mannschaftsführer Oliver See-
wald, die nicht immer in ihrer stärksten Besetzung antre-
ten konnte, so dass mit Marcel Vonnahme, Carsten See-
wald, Markus Gerlach, Stefan Klüppel, Tobias Lang, Oliver
Seewald, Alexander Reinsch, Khaled Houri und Andre See-
wald insgesamt neun Spieler zum Einsatz kamen, siegte
8:1 gegen TC Kaunitz 2 und 7:2 beim TC GW Lippstadt.
Gegen den TC BW Horn (2:7), SV Bergheim (3:6) und TC
GW Hiddesen 2 (0:9) mussten sie Niederlagen einstecken.
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Ein Sieg mit 7:2 beim TC Bad Salzuflen reichte den von Heinz Dicke
geführten Herren 40 zum Klassenerhalt in der 2.Bezirksklasse. Der Kapitän konnte auf einen
Kader von 7 Spielern zurückgreifen, die stets zur Stelle waren: Neben ihm spielten Karl Biele-
feld, Hubert Jesper, Heiner Assmuth, Aloys Thiele, Alfons Jesper und Franz Pack. Zunächst
schien es wie verhext: sie verloren jeweils unglücklich mit 4:5 gegen TC Warburg 2 und PSV
Gütersloh. Im dritten Saisonspiel folgte der erlösende 7:2-Erfolg gegen TC Bad Salzuflen. Mit
zwei 3:6 Niederlagen gegen TV Enger und SV Arminia Gütersloh 2 beendeten sie ihre dies-
jährige Saison. 
In ihrer zweiten Saison kam die Reserve der Herren 40 in der 2.Kreisklasse zu ihren ersten Sai-
sonsiegen (7:2 gegen SV BW Vörden und 6:3 gegen TC Godelheim 2). Neben Franz Pack, Ru-
dolf Lang, Gebhardt Assmuth, Reiner Sauerland, Klaus Reinsch, Esad Mehinovic und Martin
Schulze spielten auch die Neulinge: Jürgen Müller, Burkhard Seewald und Eckart Schmidt-
Prestin mit.

Tennisvereinsmeisterschaften: 
Marcel Vonnahme dreifacher Vereinsmeister

20-jähriges Bestehen der Tennisabteilung des TuS
Bei den diesjährigen 20. Jubiläums-Vereinsmeisterschaften des TuS Westheim wurden die Ti-
telträger in 9 Disziplinen ermittelt. 64 gemeldeten Teilnehmern traten an, um die neuen Ver-
einsmeister auszuspielen. Bei den mit 12 Nennungen teilnehmerstärksten Feld der Herren B
Konkurrenz kam es zur Neuauflage des letztjährigen Endspiels zwischen Tobias Assmuth und
Esad Mehinovic. Auch in diesem Jahr siegte Tobias Assmuth mit 6:3, 6:3 und gewann damit
zum 4.Mal in Folge den Herren-B Titel. Den Damen B Wettbewerb gewann Andrea Seewald mit
einem 6:1, 6:2 Sieg gegen Claudia Lang. Bei den über 35jährigen Herren kämpften sich Alfons
Jesper und Franz Pack ins Finale vor, in dem sich Alfons Jesper nach hartem Kampf und verlo-
renem 1.Satz ins Spiel zurückkämpfte und am Ende mit 2:6, 7:6 und 6:3 siegreich war. Das
Endspiel bei den Herren 50+ war ebenso ausgeglichen. Hier bekämpften sich Aloys Thiele und
Heiner Assmuth über 2 Stunden 3 Sätze lang und schließlich siegte Heiner Assmuth glücklich
mit 5:7, 6:4 und 7:5. In der Herren-Doppel Disziplin kämpften sich das Vater-Sohn-Gespann
Bernhard und Marcel Vonnahme sowie die Paarung Tobias Lang / Alexander Reinsch ins Fina-
le, wobei letztgenannte im Halbfinale in 3 spannenden Sätzen mit 7:5 im entscheidenden Satz
die Titelverteidiger Oliver und Carsten Seewald aus dem Wettbewerb warfen. Zum fälligen End-
spiel kam es jedoch nicht, da A. Reinsch am Finaltag nicht Tennis spielen konnte, so dass Von-
nahme/Vonnahme die neuen Herren-Doppel-Vereinsmeister wurden. Ebenso konnte das Mixed
Endspiel zwischen Inge und Marcel Vonnahme sowie Trixi Godehardt und Alfons Jesper nicht
ausgetragen werden. Krankheitsbedingt musste Trixi Godehardt absagen, so dass die Mutter-

Sohn-Kombination Vonnah-
me Vereinsmeister wurden.
Die beiden Mixed Sieger Inge
und Marcel Vonnahme kamen
aber jeweils in einem weite-
ren Endspiel noch zum Ein-
satz. Inge Vonnahme siegte
im Damen Doppel an der Sei-
te von Claudia Schaefer in ei-
nem ausgeglichenem Match
mit 7:5 und 7:6 gegen Magna
Schulze und Monika Schulze-
Hoffmann. Die beiden Prota-
gonistinnen Claudia Schaefer
und Magna Schulze standen
sich ebenfalls im Damen-A
Finale gegenüber: Hier sah
Magna Schulze - nach dem
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Lillers-Straße 3
34431 Marsberg
Telefon: (0 29 92) 6 55 55-0
Telefax: (0 29 92) 65 55 51

JESPER
Planungsbüro für Hochbau
Dipl.-Ing. Alfons Jesper

Tennis

3:6 verlorenen 1.Satz und dem mit 6:2 gewonnen 2.Satz - im 3.Satz bei einer
5:2 Führung und 2 Matchbällen schon wie die sichere Siegerin aus. Claudia Schaefer kämpfte ver-
bissen und gewann letztendlich 5 Spiel in Folge, siegte im 3.Satz mit 7:5 und wurde somit Ver-
einsmeisterin Damen A. Im Herren A Endspiel musste Marcel Vonnahme am Endspieltag zum er-
sten Mal ins Spielgeschehen eingreifen. Gegen den Endspiel-Neuling Oliver Seewald setzte er sich
mit 6:2, 7:5 durch und errang dadurch seinen 3.Vereinsmeistertitel 2006. Im Anschluss an die
Siegerehrung feierte die Tennisabteilung ihr 20-jähriges Bestehen. Bei der Feier blickte der Grün-
dungs-Abteilungsleiter Aloys Thiele, der auch heute nach 20 Jahren das Amt immer noch aus-
übt, auf die Gründungsphase und die anschließenden 20 Jahre der Abteilung zurück. Der Ehren-
vorsitzende des TuS Westheim Franz-Josef Weiffen, der damals als 1.Vorsitzender des TuS die
Gründung der Abteilung intensiv unterstützt hat und stets mit Rat zur Seite stand, überbrach-
te zusammen mit dem 1.Vorsitzenden des TuS Westheim Ottmar Schmitz seine Glückwünsche

Mixed-Abschluss-Turnier
Am 24.9. fand das traditionelle Mixed-
Saisonabschluss Turnier statt. In die-
sem Jahr hatten sich 7 Paare angemel-
det. Bei herrlichem Sonnenschein,
sechs gespielten Runden, Kaffe und
Kuchen am Nachmittag sowie Grillerei-
en mit Pils und anti-alkoholischen Ge-
tränken am Abend hatten alle viel
Spaß. Nebenbei kann noch erwähnt
werden, dass Esad Mehinovic mit 6
Schleifchen das Turnier gewonnen hat.
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Golfclub TuS Westheim 
Die Golfabteilung befindet sich auf einem guten Weg. Die Mitgliederzahlen steigen zwar nur
langsam, dennoch hat sich die Zahl der gespielten Runden, insbesondere aufgrund des inzwi-
schen guten Zustandes des Platzes, erhöht. Durch das sammeln tausender von Steinen im vo-
rigen Jahr ist dieBespielbarkeit des Platzes wesentlich besser geworden. Auf dem Fairway ist
ein dichter Grasteppich entstanden. Das Biotop auf der Bahn 1 rechts ist entfernt worden und
wird künftig nur noch Semirough sein. Damit ist die Bahn 1 leichter zu spielen und ein langer
Drive möglich, ohne das er gleich ins Aus geht. In diesem Winter wird das Grün 1 neu gebaut.
Das jetzige Grün ist sehr schwer bespielbar und wurde von den meisten Spielern kritisch be-
trachtet. Das Besserlegen auf dem Fairway und im Rough ist seit Mai diesen Jahres nur von Erd-
löchern erlaubt, ansonsten muss der Ball gespielt werden wie er liegt. Der Übergang am Quer-
weg auf Bahn 2 und 3 sowie Bahn 5 ist entschärft worden. Dieser Bereich ist jetzt nur noch
rund um die Bäume “frontales Wasser” und der Mittelstreifen “Semirough” und dürfte somit
für die meisten Spieler kein Problem mehr sein.
Die Driving-Range ist durch einen Zaun begrenzt worden. Es gilt ab sofort für Longhitter das
Verbot für das Benutzen des Drivers. Es muss vermieden werden, über den Zaun zu schlagen,
um die Spieler dahinter nicht zu gefährden.
Im März wurde  Rasches alter Imbiss als unser neuer Proshop aufgestellt und der Clubraum auf
70 qm erweitert. Die Fundament-, Auf- und Umbau sowie Anstreicherarbeiten wurden von
unseren Senioren ausgeführt. Ohne diese Eigenleistungen wäre dieses Unternehmen nicht
möglich gewesen und ich danke allen, die dabei uneigennützig mitgeholfen haben.
Die Bewirtschaftung haben Rosi und Gerd Willer übernommen. Ich denke, dass das für die Zu-
kunft von herausragender Bedeutung ist.
Auch sportlich hat sich viel ereignet. Wir haben viele Turniere gespielt. Firmenturniere, Mo-
natsbecher, Donnerstags-Ladies-Day, Mittwochs-Mens-Day, Stadtmeisterschaft, Clubmeister-
schaft und ein Rotary-Charity-Turnier.
Clubmeister bei den Damen wurde Barbara Seibel, bei den Herren Heiko Kalte und bei den Se-
nioren wie bereits in den Vorjahren Dr. Wolf-Peter Otto mit der niedrigsten Schlagzahl. Bei den
Junioren siegte wie auch schon in den Vorjahren Kai Schmidt.
Die Stadtmeisterschaft wurde unter Federführung des Stadtsportverbandes und der Dresdner
Bank AG Marsberg ausgetragen. Neue Golf-Stadtmeister wurden:
Bei den Damen Kathrin Schmidt-Prestin, bei den Seniorinnen Gudrun Wetekam-Engelbrecht,
bei den Herren Rolf Balz und bei den stärksten vertretenen Senioren Helmut Rosenkranz sowie
Robin Topp bei den Junioren.
Alle Ergebnisse sind aktuell in der Presse veröffentlicht worden.
Erstmalig haben wir an der Herren-Seniorenliga von NRW teilgenommen, allerdings nur einen
bescheidenen Platz im letzten Drittel erreicht. Wir mussten uns mit den Golfclubs Bad Lipp-
springe, Osnabrück-Dütetal, Exter, Herford und Lage messen.
Das Abschlussturnier fand am 16. September bei herrlichem Wetter und in einem schönen
Rahmen auf unserer Anlage statt. Allen Teilnehmern wird dieses Turnier sicher in guter Erin-
nerung bleiben.
2007 werden die Senioren mit einer verstärkten Mannschaft und mit der Erfahrung, die sie in
diesem Jahr gesammelt haben, bei der Senioren-Liga von NRW wieder antreten.
Auch in diesem Jahr unternahmen die Seniorinnen und Senioren im vierzehntägigem Turnus
Ausflüge zu den benachbarten Golfclubs. Insgesamt wurden 10 Fahrten mit jeweils ca. 20 Teil-
nehmern durchgeführt. Hierbei lernten sie nicht nur die schönen Plätze kennen, sie mussten
auch in fremder Umgebung ihr Können unter Beweis stellen. Dass sich hierbei inzwischen ei-
ne gute Freundschaft und Kameradschaft entwickelt hat, sei nicht nur am Rande erwähnt. Die
Senioren sind auch für unseren Club von großer praktischer Bedeutung, denn was in Eigenlei-
stung gemacht werden kann, wird von ihnen angepackt.
Das Clubleben hat sich durch die Renovierung und Vergrößerung des Clubheimes, insbeson-
dere durch die gastronomischen Möglichkeiten durch Familie Willer und Rasche positiv ent-
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wickelt. Nicht nur bei schö-
nem Wetter treffen sich im-
mer wieder Golfer nach dem
Spiel in netter Gesellschaft
und genießen den Sonnen-
untergang.
Die Planung für die Zukunft
steht inzwischen auch fest.
Wie schon erwähnt, wird das
Grün 1 in Kürze neu gebaut,
des weiteren fanden inzwi-
schen Gespräche mit Baron
von Twickel über eine Erwei-
terung des Platzes in Rich-
tung Oesdorf (hinter dem Jo-
hannesberg) statt. Späte-
stens zur 100-Jahr-Feier des
TuS im Jahre 2011 werden
wir eine 18-Loch-Anlage un-
ser Eigen nennen.

Golf-Seniorenmannschaft 2006: v.l. Dr. Wolf-Peter Otto, Manfred Seibel, Helmut Rosenkranz,
Hermann-Josef Fritze, Dr. Ulrich Frenz, Paul Meier, nicht auf dem Foto: Josef Bunse, Dr. Eck-
ard Schmidt-Prestin, Kurt Müller, Johannes Hoppe.

Golf

Lasst uns

anstoßen !

Gräflich zu Stolberg’sche Brauerei Westheim im Sauerland
Kasseler Straße 7 – 34431 Marsberg-Westheim - Telefon 0 29 94/8 89-0 – Fax 8 89-80

Internet: www.Brauerei-Westheim.de  –  e-mail: prost@Brauerei-Westheim.de
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Leichtathletik
Die Leichtathletik hat sich in diesem Jahr von drei auf zwei Gruppen verkleinert. Die jüngeren
Kinder treffen sich jetzt immer montags in der Zeit von 16.30 -17.30 und die älteren dienstags
zwischen 15.00 und 16.00 - hier sind neue Kinder herzlich willkommen. Wer Lust hat kann
gerne mal vorbeischauen. Die Kinder und Jugendlichen waren bei den Veranstaltungen des
Sportkreises Warburg gut vertreten und erfolgreich, jedoch fehlte in manchen Jahrgängen ein-
fach die Konkurrenz, so dass wir zwar viele Erstplatzierungen und tolle Ergebnisse erzielt ha-
ben - allerdings nur vier Kreismeistertitel errungen werden konnten. Marina Rosenkranz ist
Kreismeisterin im Dreikampf und im Ballwurf, Ronja Mühlenkamp im Weitsprung und Mirco
Köcher ist Kreismeister im Dreikampf. Durch gute Leistungen überzeugten während der lau-
fenden Saison auch wieder die Schwestern Nina und Lisa Mühlenkamp, die, wie auch Mirco
Köcher für den Sportkreis Warburg bei den Kreisvergleichkämpfen im Ahorn Sportpark in Pa-
derborn antraten. Auch die Sportabzeichen werden in diesem Jahr wieder abgelegt und die vom
Vorjahr wurden verliehen.

Sportabzeichen beim TuS Westheim überreicht
Beim TuS Westheim wurden zum Saisonabschluss vor den Sommerferien die 2005 errungenen
Sportabzeichen durch die Abteilungsleiterin Freizeit und Breitensport Simone Walter sowie die
Sportabzeichen-Obfrau Barbara Bielefeld übergeben. Das Ablegen des Sportabzeichens ist in
jedem Jahr ein lohenswertes Ziel und so konnten auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Kinder
und Jugendliche geehrt werden. Im Sportabzeichen-Wettbewerb des Hochsauerlandkreises be-
legte der TuS Westheim in der Gruppe der Großvereine (ab 501 Mitglieder) den zweiten Platz.

Hinter den Sportlern liegen
ereignisreiche sportliche Mo-
nate. So nahmen sie u.a. er-
folgreich an den Kreismei-
sterschaften teil. Die sportli-
chen Erfolge sind Lohn der
unermüdlichen Arbeit der
sechs ehrenamtlichen Be-
treuerinnen. In drei Alters-
gruppen trainieren sie mit
den Kindern; Spiel und Spaß
kommen dabei aber auch
nicht zu kurz. Viele Eltern
unterstützen die sportlichen
Aktivitäten ihrer Kinder und
tragen so zur Motivation und
zum Erfolg mit bei. 

- SAT-Anlagen
- DVB-T
- TV Plasma, LCD
- Beamer
- Prüfung nach:

BGV-A3 /
Med-GV

- Medizin-
Technik
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Damengymnastikgruppe Margareta Koch:
Montag 18:00 Uhr
Jeden Montag trifft sich die Gymnastikgruppe mit ihrer Übungsleiterin Margareta Koch um
18:00 Uhr in der Turnhalle in Westheim. Die Damen sind sehr eifrig bei der Sache: von 17
Teilnehmerinnen sind meistens 15 Turnwillige anwesend. Auch im Seniorenalter ist an-
gemessene Bewegung eine gesunde und runde Sache. 
Auch die Geselligkeit kommt nicht zu kurz: Im August hat Frau Rosi Bielefeld ihre “Gol-
dene Hochzeit” mit der Gruppe gefeiert. Wir gartulierten ihr zu diesem besonderen Fest;
es wurde eine lustige Sportstunde. Die Gruppe trifft sich häufig zum Wandern, Eis essen,
Adventsfeiern und zum Karneval. 
In diesem Sommer wurde im Garten der Übungsleiterin der Vogel “Adalbert” getauft.
Wohl gemerkt: Es ist ein Reiher, kein Klapperstorch und auch kein Pleitegeier.

Gymnastikgruppe Margareta Koch / Waltraud Engelhardt
Schon viele Jahre treffen wir uns jeden Dienstagabend mit unserer Übungsleiterin Marga-
reta Koch. Der Schwerpunkt der Sportstunde liegt auf der Kräftigung der Rücken-, Rumpf-
und Schulter-Muskulatur, verbunden mit Entspannungsübungen.
Mit Musik macht die Übungsstunde sehr viel Spaß und lässt die Anstrengung der sport-
lichen Übungen schnell vergessen.
Auch die Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz. Unser diesjähriges Sommerfest haben
wir nach einer abenteuerlichen Wanderung bei unseren Turnschwestern im benachbarten
Hesperinghausen ge-
feiert. Als nächstes
folgte unsere Weih-
nachtsfeier: bereits im
November haben wir
gemeinsamen Abend
verbracht. 
Wir hoffen, dass wir
auch weiterhin eine
gute Beteiligung an
unserer Sportstunde
haben und unsere
Übungsleiterin M.
Koch uns noch lange
zur Seite steht.
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Senioren-Gymnastikgruppe
Übungsleiterin: Erika Weiffen
Betreuerin: Rosemarie Garbes
Übungsstunde: Dienstag von 17.00 - 18.00 Uhr
Gruppenstärke: 26 Mitglieder

Unsere Übungsstunde wird nach wie vor gut besucht. Alle haben viel Freude an der Be-
wegung. Wer Sport treibt, kann sich 20 Jahre lang wie 50 fühlen. Mit zunehmendem Al-
ter nimmt die Muskelmasse ab. Weniger Muskelmasse bedeutet weniger Kraft und
schnelle Ermüdung. Zudem lässt die Muskelelastizität nach, wodurch ältere Menschen
weniger beweglich sind als jüngere. Regelmäßiges Training erhält die Muskelmasse und
die muskuläre Leistungsfähigkeit jedoch bis ins hohe Alter. Die Bewegung stimuliert Kno-
chenbildung und schützt vor Osteoporose. Unsere “Mädels« sind topfit. Im Februar fand
im “Cafe Kleck« in fröhlicher Runde unsere Weiberfastnacht statt. Im Mai unternahmen
wir mit dem Busunternehmen Koch bei herrlichem Wetter eine wunderschöne Sauer-
landrundfahrt bis zum Kahlen Asten. Im Juli fuhren wir mit dem selben Busunternehmen
zur Landesgartenschau nach Bad Wildungen. Da wir hochsommerliche Temperaturen hat-
ten war es anstrengend -aber schön. Im Juni hat uns unsere langjährige Turnschwester El-
li Adams durch Umzug verlassen. Sie wird von allen vermisst. Elli war eigentlich immer
da. Zum Kaffeetrinken im Oktober war sie “zu Besuch« zur Freude aller da. Unser jährli-
ches Sommerfest fand wieder bei Margret Plempe im Garten statt. Wir wurden wieder
hervorragend von Margret und Hermann-Josef bewirtet. Der Nachmittag war etwas über-
schattet. Unsere Betreuerin “die Mutter der Truppe« lag da schon nach ihrem Becken-
bruch im Krankenhaus. Dann kam der furchtbare Schock. Am 14. Juli verstarb dann plötz-
lich und unerwartet Ursel Reineke, sie war gerade zwei Tage aus dem Krankenhaus ent-
lassen. Es war für uns alle ein furchtbares Erlebnis. Die Gruppe war wie gelähmt. Sie fehlt
uns allen sehr. Wir werden sie nie vergessen. Für ihre aufopferungsvolle Arbeit danken wir
ihr alle. Ihr Platz bleibt leer.
Unsere Weihnachtsfeier fand am 1. Dezember in “Huxmühle« in Wrexen statt. Wir hat-
ten in diesem Jahr dreimal 70. Geburtstag und zweimal 75. Geburtstag zu feiern. Wir hof-
fen, dass das nächste Jahr besser wird. 

Foto anlässlich des gemeinsamen Kaffeetrinkens im Clubheim.
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Wirbelsäulen-Gymnastik
Übungsleiterin: Erika Weiffen
Betreuerin: Monika Köster
Übungsstunde: Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Gruppenstärke: 22 Mitglieder

Die Übungsstunden werden nach wie vor sehr gut besucht. Unsere beiden “langjährigen«
Herren haben Zuwachs bekommen. Seit Anfang dieses Jahres kommt der 14-jährige Mar-
cel Plempe regelmäßig mit Begeisterung zur Übungsstunde. Es ist lobenswert wie eisern
er das Programm, das nicht immer einfach ist, mit Erfolg durchzieht.
Bei der gesamten Gruppe ist Dank der regelmäßigen Teilnahme wirklich überall Besserung
im gesamten Bewegungsapparat festzustellen. Es macht als Übungsleiterin Spaß in so ei-
ner fleißigen Gruppe zu arbeiten. Die Geselligkeit wird auch weiterhin sehr gepflegt.
Vor den Sommerferien unternahmen wir eine Wanderung zur “Huxmühle«. Hier ließen
wir den Abend bei hervorragendem Essen und Trinken ausklingen. Den Jahresabschluss
begingen wir am 18. November im Cafe Kleck beim Gänseessen. Für Neueinsteiger führt
Monika Köster z.Z. eine Vormerkliste.

Auf dem Foto fehlen:
Willi Happe, Petra
Kleck, Irmgard Becker,
Gaby Salmen, Ulla Sie-
bers, Dorothee Klaus,
Christiane Figge, Sand-
ra Jäkel, Barbara Jesper
und Margareta Jütten-
Koch.

BAU - HEIM - HOBBY

Mietgeräte für:

B. Kowalleck
Graf-Stolberg-Straße 16
34431 Marsberg-Westheim

Telefon: (0 29 94) 14 69
Mobil: 0171- 2 86 23 17
E-Mail: ralkowa@aol.com
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TTTTAAAAXXXXIIII GGGGAAAARRRRBBBBEEEESSSS
Inhaber :
Jürgen Tuschen
Westheim

Krankentransporte - Kurierdienste - Kleinbus bis 8 Personen

00 2299 9944 //9966 5555

Nordic Walking
Gruppe : Fit bei jedem Wetter

Nordic – Walking: Ein fester Bestandteil im Angebot des TuS
Westheim.
Laut Pressemitteilung werden wir Deutschen immer fülliger.
60 % der Bevölkerung in unserem Land treibt kaum oder gar kei-
nen Sport. Dies ist eine erschreckende Tatsache!
Um diesem Bewegungsmangel erfolgreich entgegenzuwirken ist
Nordic – Walking eine gute Alternative. Diese Ausdauersportart

kann fast von jedem ausgeführt werden. 
Bewegung in der Gruppe macht Spaß und spornt gleichzeitig an. Die positive Wirkung der Na-
tur auf uns Menschen ist dabei nicht zu unterschätzen.
Nach dem langen Winter fand Ende März 2006 ein Kurs für Neueinsteiger statt, der aufgrund
der vielen Teilnehmer in 2 Gruppen aufgeteilt werden musste. Erfreulicherweise waren auch 3
Jugendliche dabei. 
Diese positive Resonanz ist Ansporn  auch im Jahr 2007 einen neuen Einsteiger-Kurs anzu-
bieten!
Termin hierfür ist der 15. März 2007
Es wird ein Kurs über 10 Unterrichtseinheiten zu je 60 Minuten einmal wöchentlich sein.
Ansprechpartner:  Sigrid Wahle, Waldeckerstr. 3, 34431 Marsberg-Westheim; Tel. 02994-
8295

Unsere Trainingszeiten ganzjährig und bei jedem Wetter sind:
Dienstags      9.00 – 10.00 Uhr  und
Donnerstags 18.30 – 19.30 Uhr 
Treffpunkt: Steintisch “Am Wehr”

Badminton 
Hallo Badminton Freunde,
und diejenigen, die es noch werden möchten. In diesem Jahr haben wir an 2 Turnieren erfolg-
reich teilgenommen. Das erste waren im März die Stadtmeisterschaften in Marsberg, wo wir
vom TuS mit 23 Spielern stark vertreten waren. Ein persönlicher Rekord, seit es die Badmin-
tongruppe gibt. Ich hoffe, dass wir das 2007 noch toppen können. Außerdem hat Tobias Lang
den Stadtmeisterpokal für den besten Spieler des Turniers bekommen. Im Mai fanden die Kreis-
meisterschaften statt wo wir aber nur zum Doppel und Mixed angetreten sind. Unser bester
Spieler aus den beiden Turnieren ist in diesem Jahr Daniel Schmücker. Er hat in sämtlichen Dis-
ziplinen, an denen er teilgenommen hat, Platzierungen unter den ersten Dreien erreicht. Ihr
seht schon: mit etwas Training und ein wenig Ehrgeiz kann man viel bei uns in der Gruppe er-
reichen.
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Unsere Badmintonabteilung besteht mittlerweile aus mehr als 50 Mitgliedern,
wobei bis jetzt 45 Spieler wenigsten einmal in diesem Jahr beim Training waren. Durch-
schnittlich pro Trainingstag kommen ca.10 bis 16 Spieler. Letztes Jahr war Julia Klaus von 68
Trainingstagen 64 mal anwesend, das ist eine super Leistung.

Wir von der Badminton-
gruppe trainieren aber
nicht nur zweimal in der
Woche, nein: wir können
auch miteinander feiern
und andere Unterneh-
mungen machen. In die-
sem Jahr haben wir wie-
der am Westheimer Fuß-
ball-Masters teilgenom-
men und den 3 Platz be-
legt. Seht her, wir können
nicht nur kleine Federbäl-
le schlagen sondern auch
große Lederbälle ins Tor

versenken. Für diesen Erfolg haben wir auch jede Woche unter der Führung unseres Stellver-
treters Richard Wibbeke geübt. Zum Abschluss gab es noch unter uns Kickern eine kleine Fei-
er am Stellwerk. Wie in jedem Jahr gibt es zum guten Schluss eine Weihnachtsfeier. Deshalb
lautet unser Motto Spaß, Spiel und Sieg.
Wenn Du auf den Geschmack gekommen bist, dann schau einfach mal vorbei. Denn wir von
der Badmintongruppe suchen immer noch Mädchen und Jungen ab 10 Jahren und ältere Mit-
spieler, die an dieser Sportart interessiert sind. Wer sich noch nicht schlüssig ist, sollte ein-
fach auf ein Probetraining vorbei schauen. Wir würden uns auf einem Besuch von euch freu-
en. Montags ab 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr in der Westheimer Sporthalle oder freitags in der
Dreifach-Turnhalle Marsberg um 20.30Uhr bis 22.00Uhr Abfahrt bei Degenhardts ca.
20.15Uhr.

Ansprechpartner:

Übungsleiter: Michael Weiffen Tel. 02994/8263 oder Handy 01755116041
Jugendwart: Richard Wibbeke Tel. 02994/1487 oder Handy 016097933289

Stadtmeisterschaften 2006 in Marsberg

U15 Jungen Einzel Dirk Wibbeke Platz 3
U19 Jungen Einzel Daniel Schmücker Platz 3
U13 Mädchen Einzel Larissa Assmuth Platz 2
U15 Mädchen Einzel Julia Klaus Platz 3
U17 Mädchen Einzel Astrid Hillebrand Platz 3
U15 Mix Marie Rosenkranz / Dirk Wibbeke Platz 2; Ina Wegener / Oliver Michels Platz 3
U17 Mix Frederike Werneke / Christoph Spiekermann Platz 3
U19 Mix Anja Dülme / Thomas Spiekermann Platz 1; Astrid Hillebrand / Daniel Schmücker

Platz 2; Jana Weitzenburger / Stephen Cremer Platz 3
U15 Jungen Doppel Dirk Wibbeke / Oliver Michels Platz 2
U17 Jungen Doppel Christoph Spiekermann / Patrick Sprenger Platz 3
U19 Jungen Doppel Thomas Spiekermann / Daniel Schmücker Platz 2

Kreismeisterschaften 2006 in Velmede-Bestwig

U19 Mix Julia Klaus / Daniel Schmücker Platz 3
U19 Jungen Doppel Patrick Sprenger / Daniel Schmücker Platz 3
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METALLBEARBEITUNG GmbH & Co. KG

34431 Marsberg-Westheim
Dörpeder Mark 9
E-Mail : voelkers.metallbearbeitung@t-online.de

Telefon (02994)
9222
Telefax (02994) 1687

Skifreizeit 2006
Die 8.Skifreizeit des TuS führte in diesem Jahr nach Saalbach / Hinterglemm. Bei Super-
Wetter wurden 7 Tage lang die Super-Pisten des riesigen Skigebietes »unsicher« gemacht.
Bereits zum achten Mal ging die Skigruppe des TuS Westheim gemeinsam auf Reisen. Da
in jedem Jahr ein neues Skigebiet erkundet wird, fuhr die Gruppe diesmal nach Saalbach-
Hinterglemm. Ein Skigebiet der Extraklasse erwartete die ambitionierten Skifahrer. Bei
strahlend blauem Himmel und bestens präparierten Pisten war das Skifahren ein großes
Vergnügen. Wie immer gab es einen lustigen Rodelabend und auch der Apres-Ski kam
nicht zu kurz. Für alle Freunde des “weißen Sports” ist diese Skiregion sehr empfehlens-
wert, da für jede Leistungsklasse die geeigneten Pisten vorhanden sind. Schon auf der
Heimreise wurde über neue Reiseziele nachgedacht und so wird sicher im nächsten Jahr
wieder gemeinsam Ski gefahren. Über Ideen und Anregungen, vor allem über eine recht-
zeitige Anmeldung freut sich das Organisationsteam um Ingo Rosenkranz.
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OMNIBUS –  REISEN

Rosenkranz
MARSBERG-ESSENTHO

Am Bruch 35
Telefon (02992) 1633 + 3190

Telefax (02992) 5475

EXCLUSIV-
REISEN

Schulausflüge – Vereinsfahrten – Hotelbuchungen !
Wir machen Ihnen ein individuelles Angebot.

Skifreizeit des TuS Westheim
vom 20. bis 27. Januar 2007
Im kommenden Jahr wollen wir bereits zum neunten Mal zu einer gemeinsamen Westheimer
Skifreizeit aufbrechen. Unser Reiseziel soll Scheffau mit dem Skigebiet “Skiwelt Wilder Kaiser
- Brixental”, Österreichs größtes zusammenhängendes Skigebiet, mit 250 Pistenkilometern,
sein.  Unsere Unterkunft, der Gasthof “Zum Wilden Kaiser”, liegt in zentraler Lage, nur ca. 200
m von den Bergbahnen entfernt. Infos unter www.skiwelt.at

Preis pro Person: 620,00 Euro – inbegriffen sind hierbei:

● Busfahrt hin und zurück
● 6 Tages – Skipass “Skiwelt Wilder Kaiser -

Brixental”
● 7 Übernachtungen mit Halbpension

(alle Zimmer mit Bad o. Dusche/WC, Balkon,
TV, Telefon) 

● Buffet-Frühstück für jeden Geschmack
● Abends Menüwahl ( 1x Fondueabend)
● Entspannungs- und Relax- Spaß

(Finnische Sauna, Kräutersauna, Solarium)
● Skiraum, Ski-Schuh Trockenraum 
● viel Spaß
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Mutter – Kind – Turnen
Das Mutter – Kind – Turnen ist für viele Kinder der erste Kontakt mit dem TuS Westheim.
Der Eintritt in eine unbekannte, außerfamiliäre Gruppe ist für die Kinder eine neue Erfah-
rung, bei der sie die Unterstützung der Eltern benötigen. In der Turnstunde dienstags von
16.00 – 17.00 Uhr
haben die Kinder
Zeit, gemeinsam
mit (meistens) der
Mutter Sportgeräte
und Bewegungs-
spiele durch inten-
sive Körpererfah-
rung kennenzuler-
nen. 
Diese Gruppe wird
von Eva Rosen-
kranz mit hervorra-
gender Unterstüt-
zung aller teilneh-
menden Mütter ge-
leitet.

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns im Internet !

marssolarGmbH
Sonnenenergie nutzen!

Mönchstraße 32
34431 Marsberg

Telefon (0 29 92) 7 00
Telefax (0 29 92) 9716 10

info@marssolar.de
www.marssolar.de



Radclub “Querfeldein”
Auch geradelt wird im TuS Westheim. Inner-
halb der Abteilung Freizeit- und Breitensport
gibt es den Radclub “Querfeldein”. Seit mitt-
lerweile 15 Jahren trifft sich hier regelmäßig
eine derzeit 14-köpfige Gruppe um gemein-
same Touren durch Feld und Wald in der Re-
gion zu unternehmen. Highlight eines jeden
Jahres ist eine mehrtätige Radtour irgendwo
in Deutschland, oder auch in Europa.
Im Jahr 2006 durchradelte die Gruppe in der
Zeit vom 23. bis 25.06.06 die Bundesländer
Thüringen, Hessen und Niedersachsen auf
dem wunderschönen Werraradweg. 

Bei herrlichstem Wetter wurden in den drei Tagen rund 200 Kilometer zurückgelegt. Die
Vielfalt der Landschaft reichte vom Thüringer Wald über verträumte, romantische Rad-
wege direkt an der Werra bis hin zur Kirschkammer Deutschlands rund um Witzenhau-
sen.
Bereits um 05.30 Uhr traf man sich vollbepackt am Hauptbahnhof Westheim, um mit dem
Zug nach Bad Salzungen anzureisen. Der erste Tag führte am Rande des Thüringer Wal-
des vorbei an den großen Kalibergen dieser Region bis hin nach Herleshausen (sicher noch
jedem als ehemaliger Zonen-Grenzübergang bekannt). Mehr oder weniger ausgeruht und
frisch gestärkt wurde der zweite Tag in Angriff genommen. Vorbei an den Orten Creuz-
burg, Treffurt und Wanfried  führte der Weg durch teilweise beeindruckend schöne, idyl-
lische Landschaften. Unterbrochen durch kurze Picknickpausen und Biergartenbesuche
wurde am späten Nachmittag das nächste Etappenziel Eschwege erreicht. Nachdem der
2:0 WM-Sieg der deutschen Nationalmannschaft gegen Schweden feststand, wurde die
sehenswerte Altstadt von Eschwege zur Festmeile. Noch mit Folgen des Sieges in den
Knochen bestieg man am Sonntag morgen erneut die Fahrräder. Bad Soden-Allendorf und
Witzenhausen, wie auch der Zielort Hann. Münden beeindrucken durch ihre alten Fach-
werkbauten und die urgemütlichen Innenstädte. Zurück erneut mit der Deutschen Bun-
desbahn, wurde Westheim um 19.00 Uhr erreicht.
Eine wunderschöne Radtour fand dann mit einem abschließenden Grillabend seinen Aus-
klang. Mal schauen wo es den Radclub “Querfeldein” im nächsten Jahr hintreibt.
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Kreiscrossmeisterschaften in Westheim
Am 22.10.2006 fanden bei schönstem Laufwetter die Kreiscrossmeisterschaften statt.
Insgesamt gingen 55 Läufer an
den Start. Ein großes Lob gilt den
Fußballern der C-Jugend des TuS-
Westheims, die vollzählig an den
Start gingen! Respekt!
Um 14.00 Uhr starteten als erstes
die 2500-Meter-Läufer. Hier gin-
gen 10 Läufer an der Start – auf ei-
nen wirklich anspruchsvolle
Strecke. Mit 10:00 die schnellste Zeit lief Frank Greve
von NSV Brakel. Bei den Schülern M 13 siegte Justin
Kleck vom TuS Westheim mit 11:06; in der Altersklasse
M 14 siegte Tobias Seewald vom TuS Westheim mit
10:35 – er lief gleichzeitig die drittschnellste Zeit.

Danach wurden (ganz im Zeitplan- Dank aller Helfer) die
1000 m gestartet.
Bei den Schülerinnen belegten folgende Westheimer er-
ste Plätze: W 5 Alin Henneke, W7 Ilka Kruse, W8 Sara Fleschenberg und W 12 Denise Zie-
laskiewicz.
Bei den Schülern M 5 Joel Becker, M 9 Marvin Becker, M 10 Florian Rosenkranz und Mike
Fleschenberg. 
In den Altersklassen M 12 – M 14 konnten Kreismeistertitel vergeben werden, da jeweils
mehr als 3 Läufer starteten.

• Lukas Wölfel – TuS Westheim
• Andrusch Blühdorn - TuS Westheim
• Julian Pyls - TuS Westheim

Die insgesamt schnellste Zeit über die 1000 Meter-Strecke lief Julian Pyls mit 03:33.
Den Hauptlauf über 10.000 bestritten 12 Läuferinnen und Läufer (2 Frauen und 10 Män-
ner). Dabei lief die schnellste Zeit mit 0:43:53 Andre Fechner von der LS Bauerkamp.
Gegen 17.00 Uhr ging ein herrlicher Herbst- und Lauftag zu Ende.
Auf diesem Weg bedanke ich mich nochmals bei allen fleißigen Helfern, die als Strecken-
posten oder bei der Kaffee, Tee und Kuchen- Ausgabe geholfen haben.
Vielleicht ist das gute Abschneiden unserer Starter ja ein Grund im nächsten Jahr noch
mehr Läufer hinter dem Ofen vor zu locken. 
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Geehrte Sportler bei der Kreis-Cross-Meisterschaft.

Montagshüpfer

38 Turnschwestern stark
ist die Gymnastikgruppe
“Montagshüpfer”, die seit
über 20 Jahren von Inge
Vonnahme geleitet wird.
Die sehr gut besuchten
Übungsstunden finden je-
weils montags abends
statt. Neuerdings werden
Übungen aus der Pilates-
Gymnastik als ergänzende
Bereicherung angeboten.
Pilates verbindet Muskel-
training mit angenehmen
Mobilisationsübungen für
die Wirbelsäule und einer
entspannenden Atmung.
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TuS Westheim im Internet:

www.tus-westheim.de

präsentiert durch:

www.westheim.org

Arbeitseinsätze
Neben zahlreichen Baumaßnahmen
auf der Golfanlage und dem Tennis-
platz wurde auch im Außenbereich
des Cubheims gearbeitet. 
Die Rasenkantensteine unter der
TuS-Sponsorentafel wurden neu
gesetzt.

von links: Wilfried Rosenkranz, Ste-
fan Zillmann, Martin Buchheister,
Willhelm Rosenkranz

Außerdem wurde der Umbau des
ehemaligen Golf-Pro-Shops in eine
Schiedsrichterkabine mit Dusche
unter Federführung und tatkräftiger
Mithilfe von. Mike Hohberg durch-
geführt

Nachruf Willi Degenhardt
Anfang Oktober diesen Jahres hat uns unser Ver-
einswirt, unser Ehrenmitglied und unser Sponsor
Willi Degenhardt verlassen. Im Alter von 11 Jahren
trat er zum 1.1.1945 dem TuS Westheim bei. Als
aktiver Fußballer war er Mannschaftsführer der da-
maligen Bezirksliga-Aufstiegsmannschaft. Da sein
Vater lange Zeit dem TuS als Vorsitzender vor-
stand, hat Willi Degenhardt bereits in jungen Jah-
ren ehrenamtlich im TuS gewirkt. Zunächst hat er
mitgeholfen die Beiträge einzuziehen. Als Schrift-
führer war er bis 1970 im Vorstand tätig. Auf der
Mitgliederversammlung im Februar dieses Jahres ist
er nach seiner 60-jährigen Mitgliedschaft (längste
Vereinszugehörigkeit) zum Ehrenmitglied ernannt
worden.

Foto: Onkel Willi – wie er von den Fußballern immer
liebevoll genannt wurde – bei der Aufstiegsfeier im
Mai 2006.

Freizeit- und Breitensport
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Weitere Gruppen im TuS:

• Volleyball

• Damen-Gymnastik-Gruppe
Birgit Rasche
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50 Jahre
01.01. Pflug, Reiner
08.01. Kotwa, Zdzislaw
01.04. Jesper, Heidi
27.05. Lamberty, Gerlinde
10.06. Bielefeld, Anita
19.06. Krauskopf, Markus
11.07. Düllmann, Elisabeth
12.07. Peters, Antje
20.07. Peters, Wilhelm
25.07. Kleck, Petra
13.08. Schmidt-Prestin, Kathrin
18.08. Greiner, Kornelia
30.09. Rosenkranz, Reinhard
19.12. Parsch, Elke

60 Jahre
01.01. Weber, Fred
10.01. Schwede, Dietmar
10.02. Leßmann, Ludwig
24.03. Schmiegelt, Monika
22.04. Bunse, Waltraud
20.06. Bielefeld, Peter-Paul
28.06. Becker, Brigitte
06.07. Hauschild-Rogat, Mechthild
06.08. Kleck, Clemens
09.09. Rosenkranz, Ursula
13.12. Seibel, Barbara
14.12. Otto, Reinhold

70 Jahre
16.03. Brückler, Heinz
19.04. Preuß, Werner
29.05. Luckey, Theo
30.07. Boie, Manfred
10.11. Pape, Josef
23.11. Hoppe, Johannes
30.11. Genster, Hildegard
17.12. Hansmann, Helmut
23.12. Berger, Mechthild
23.12. Kiolbassa, Lieselotte

75 Jahre
24.05. Buchheister, Hermann
23.08. Koch, Friedrich

80 Jahre
02.03. Garbes, Elisabeth
05.07. Lange, Josef
17.07. Riepe, Hans

90 Jahre 
04.06. Seewald, Willi
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